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  Sicherheitstipp: Sicher auf Kinderspielplätzen 
 
Kinderspielplätze sind Orte der Bewegung, des sozialen Austauschs, der 
Fantasie, der Gesundheit – und des Vergnügens. Deshalb sind sie für die 
Entwicklung unseres Nachwuchses wichtig. Kleinere Unfälle und Blessuren 
gehören mit zum Spiel, nicht aber schwere oder gar tödliche Unfälle.  
Die bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung gibt einige Hinweise, wie diese 
vermieden werden können.  
Die Verantwortung, dass ein Spielplatz sicher gestaltet ist und die 
Sicherheitsnormen erfüllt sind, liegt primär beim Eigentümer.  
Eltern und Betreuungspersonen sollten folgende Punkte beachten und 
sichtbare Mängel der Kontaktperson melden, die auf der Infotafel auf dem 
Spielplatz aufgeführt ist:  
 

• Weisen die Geräte Stellen auf, an denen sich die Kinder verfangen 
oder einklemmen können?  

• Weisen sie scharfe Ecken, Kanten oder hervorstehende Teile wie 
Schrauben oder Nägel auf?  

• Sind alle Spielgeräte an der prallen Sonne, fehlen schattige Zonen? 
• Kleinkinder sollten sich keinesfalls unbeaufsichtigt auf Spielplätzen 

aufhalten. 
• Auf dem Spielplatz hat der Velohelm nichts verloren, denn es besteht 

die Gefahr, damit stecken zu bleiben oder sich im schlimmsten Fall zu 
strangulieren. Auch Schlüsselanhänger können sich verfangen und 
zur gefährlichen Schlinge werden.   
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